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Nervenkrimi um
Koalitionsverhandlungen: Kickl vs. ÖVP

im Stresstest!
In den blauen Koalitionsverhandlungen zwischen FPÖ und

ÖVP eskaliert der Streit um Ministerien. Herbert Kickl
fordert zentrale Posten.

Hofburg, Wien, Österreich - In einem aufreibenden
Machtkampf um eine mögliche blau-türkise Koalition eskalierten
die Verhandlungen zwischen der FPÖ und der ÖVP. Herbert Kickl,
der Vorsitzende der FPÖ, hat sich von Beginn an als
unnachgiebig erwiesen und störte das Verhandlungsklima
erheblich. Laut Berichten von oe24 persistierte sein Misstrauen
gegenüber der ÖVP, was zu einem zunehmenden Konflikt über
Schlüsselressorts führte. Ein zentraler Streitpunkt ist das
Innenministerium, das Kickl für seine Partei beansprucht und in
dem er nicht nur für Sicherheit und Asyl, sondern auch für
weitreichende Veränderungen in der Regierungspolitik einsteht.

Auseinandersetzung um Ministerposten

Die Ausgangslage der Gespräche veränderte sich rapide,
nachdem ÖVP-Chef Stocker signalisierte, dass seine Partei nicht
bereit sei, das Innenministerium abzugeben, wie Puls 24
berichtet. Kickl stellte seine Forderungen in einem Facebook-
Post klar, wo er erläutert, dass es ihm nicht nur um Posten,
sondern um den „ehrlichen Kampf gegen die Teuerung“ gehe. Er
betonte die Notwendigkeit, die Verantwortung für die Finanzen
zu übernehmen, um die österreichische Bevölkerung zu
entlasten. Dies brachte die ÖVP in eine schwierige Situation, da
viele ihrer geforderten Ministerien durch die FPÖ beansprucht

https://www.oe24.at/oesterreich/politik/woran-kickl-scheiterte-was-wirklich-passierte/623615528
https://www.puls24.at/news/politik/postenstreit-kickl-stocker-fpoe-oevp/385360


werden.

Die Verhandlungen erreichten erneut einen kritischen Punkt, als
die ÖVP sich gezwungen sah, den Parteivorstand digital
einzuberufen, um die weitere Vorgehensweise zu klären. Kickls
Sturheit gegenüber den Verhandlungszielen könnte letztlich zu
einem Regierungschaos führen, möglicherweise gar zu
Neuwahlen, sollten die Gespräche endgültig scheitern. Während
die Spannung zwischen den Parteien wächst, bleibt die
Möglichkeit einer Minderheitsregierung oder einer Aufnahme der
Gespräche mit der SPÖ offen. Der Druck auf Kickl, eine klare
Lösung vorzulegen, steigt, insbesondere mit den anstehenden
Treffen mit Bundespräsident Van der Bellen. Die Zukunft der
Verhandlungen steht auf der Kippe.
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